
Sprachkompass 
 
Sprachförderpaten in der Grundschule 

 

Wie lernen zugewanderte Kinder am besten Deutsch?  

Die Bedarfe zugewanderter Schülerinnen und Schüler an den Grundschulen sind unterschiedlich, doch 

hat es sich gezeigt, dass viele Grundschüler beim Erlernen der deutschen Sprache zusätzliche 

Unterstützung benötigen. Die Projektidee Sprachkompass und deren Umsetzung ist nicht neu; durch 

Corona ist aber leider die bislang vorhandene Initiative verebbt.  

Die Suche nach Hilfe ist an den Grundschulen nach wie vor groß und so starten wir neu und hoffen auf 

eure Lust und damit euer Engagement, sich an dem Projekt Sprachkompass zu beteiligen und 

ehrenamtlich mitzuwirken! 

Worum geht es:  

Lehrkräfte an den Grundschulen suchen tatkräftige Unterstützung durch ehrenamtliche 

Sprachförderpaten.  

Sie suchen euch und freuen sich über Hilfe während oder nach dem Unterricht. 

Gemeinsam mit der schon gefundenen ehrenamtlichen Projekt-Koordinatorin werden die Einsatzorte 

ausgesucht und individuelle und verbindliche Absprachen mit der Schule und den Lehrer: innen 

getroffen. Als ehrenamtliche Sprachförderpaten kommt ihr in regelmäßigen Abständen in die 

Grundschule und begleitet die Kinder, die im Vorfeld ausgesucht wurden. Es geht um das Erlernen der 

deutschen Sprache, um soziale Kompetenz, um Gemeinsamkeit, um Lust, Spaß und Freude.  

Wir suchen engagierte Personen, die sich eine Tätigkeit in diesem Bereich vorstellen können. Neben 

Kontaktfreude und Motivation sind keine weiteren Vorkenntnisse notwendig. Wie viel Zeit jeder / jede 

einbringen möchte liegt bei euch und ist individuell abzustimmen. Eine ausführliche Einweisung erfolgt 

durch die ehrenamtliche Koordinatorin Astrid Hahn und Karin Lange vom Diakonieverband Buxtehude 

Stade. 

Das Projekt Sprachkompass bietet den Sprachförderpaten: innen Beratung, Fortbildungen und 

Materialien, die für die Tätigkeit ausgeliehen werden können. 

 

Bei Interesse meldet Euch gerne unter: 

karin.lange-rebehn@evlka.de oder hahn.astrid@web.de 

 

Wir laden Euch dann zu einem ersten gemeinsamen informativen Gespräch ein       

 
 

 "Ein Tag ohne einen Freund ist wie ein Topf, ohne einen einzigen Tropfen Honig darin.  

Pu der Bär 
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